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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr 
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Apotheken-Bereitschaft
Freitag, 28. August 2026
Alemannen-Apotheke, Friesenheimer Hauptstr. 40, 
Friesenheim
Samstag, 29. August 2026
Hilda-Apotheke, Hildastr. 69, Offenburg
Sonntag, 30. August 2026
Staufenberg-Apotheke, Kirchplatz 2, Durbach
Montag, 31. August 2026
Marien-Apotheke, Hauptstr. 73, Schutterwald
Dienstag, 1. September 2026
Paracelsus-Apotheke, Hindenburgplatz 1, Appenweier
Mittwoch, 2. September 2026
Delta-Apotheke, Zeller Straße 31, Offenburg
Donnerstag, 3. September 2026
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12, Offenburg 
Freitag, 4. September 2026
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 21, Gengenbach
Samstag, 5. September 2026
Rohan’s Burg-Apotheke, Renchener Straße 1, Oberkirch
Sonntag, 6. September 2026
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 43, Offenburg

Ärztlicher�Bereitschaftsdienst

Die Telefonnummer 116117 funktioniert ohne Vorwahl, gilt 
deutschlandweit und ist kostenfrei. Der Patientenservice 
ist rund um die Uhr erreichbar - 24 Stunden am Tag, 7 Tage 
die Woche.
Notrufnummern
Polizei  110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt europaweit  112
Krankentransporte (im Ortsnetzbereich Offenburg
ohne Vorwahl möglich)  19222

Praxis Dr. Frank Schnepp
Am Kirchberg 2, Telefon 0781/95579870
Sprechzeiten:
Montag:  08:00 - 11:00 Uhr 
 und 15:00 - 17:00 Uhr
Dienstag:  08:00 - 10:00 Uhr 
 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag:  08:00 - 11:30 Uhr 
 und 15:00 - 17:00 Uhr
Freitag:   08:00 - 12:30 Uhr 
 und nach Vereinbarung

Dorfhelferinnenstation Hohberg-Zunsweier

Wir helfen Ihnen gerne in Familien weiter, wenn Sie als 
Hausfrau oder Hausmann, verantwortlich für Kinder, 
Haushalt oder landwirtschaftlichen Betrieb krankheitsbe-
dingt ausfallen.

Einsatzleitung Frau Samantha Stürz 
Telefon: 0176/17612630
Email: samantha.stuerz@dorfhelferinnenwerk.de

Pflegestützpunkt Ortenaukreis (Stadt Offenburg)
Abt. Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt und Be-
ratung
Am Marktplatz 5, 77652 Offenburg
Telefon: 0781 82-2593/ -2337/ -2531
E-Mail: psp-ortenaukreis@offenburg.de
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de

mailto:samantha.stuerz@dorfhelferinnenwerk.de
mailto:psp-ortenaukreis@offenburg.de
http://www.pflegest�tzpunkt-ortenaukreis.de
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Amtliche�Bekanntmachungen

Besuch der Ortsverwaltung
Liebe Mitbürger*innen,
 
um längere Wartezeiten zu vermeiden, aber auch um vorab 
zu informieren, welche Unterlagen benötigt werden, bitten 
wir weiterhin um Terminvereinbarung.
 
Gelbe Säcke, Hundekotbeutel und rote Zusatzmüllsäcke ge-
ben wir ohne Termin aus.
 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch während der Erreichbar-
keitszeiten Ihren Termin: Montag bis Donnerstag von 08:30 
Uhr bis 12:00 Uhr und Donnerstagnachmittag von 14:00 
Uhr bis 18:30 Uhr unter Telefon 0781/823310 oder E-Mail an 
ortsverwaltung.zunsweier@offenburg.de.
In den Sommerferien ist die Ortsverwaltung donners-
tags nur am Nachmittag geöffnet!

Straßensperrung wegen Dorffest
Geroldsecker Straße
Am Sonntag 06. September 2026 ist die Geroldsecker Stra-
ße auf Grund des Dorffestes ab der Hausnummer 30 (ehe-
mals Gasthaus Sonne) bis zur Hausnummer 60 (ehemals 
Linde) von 8.30 Uhr - 20.00 Uhr für den Kraftfahrzeugver-
kehr gesperrt. Eine Umleitung ist eingerichtet. Freie Durch-
fahrt haben nur die Linienbusse. Anlieger haben Zufahrt zu 
ihren Grundstücken.
 
Hofweierstraße
Ebenfalls am Sonntag 06. September 2026 ist die Hofwei-
erstraße von 08.30 Uhr bis 20.00 Uhr ab der Kreuzung Ge-
roldsecker Straße bis zur Franz-Philipp-Str. gesperrt. Im 
Teilstück der Hofweierstraße bis in Höhe Nr. 3 soll wieder 
die Spielstraße eingerichtet werden. Wir bitten die Anlieger 
ihre Fahrzeuge anderweitig zu parken, um den Aufbau zu 
ermöglichen.

Achtung Rathausplatznutzer!
Ab Mittwoch 02. September 2026, 7:00 Uhr ist der Rat-
hausplatz im gesamten Bereich wegen Aufbauarbeiten 
für das Dorffest gesperrt und kann nicht als Parkfläche 
genutzt werden. Die Sperrung bleibt bis einschließlich 
Dienstag, 08. September 2026 bestehen.

Vorübergehende Öffnungszeiten  
der Postagentur

Mittwoch und Freitag von 15:30 - 17:30 Uhr

Bürgersprechstunde
 

Sprechzeiten der Ortsvorsteherin
mit vorheriger Terminabsprache

Donnerstag, 17:00 - 18:00 Uhr

Bücherei der Ortsverwaltung
Liebe Bücherfreunde!
Die Bücherei bleibt während der Sommerferien geschlos-
sen. Am 17.09.2026 sind wir wieder für Euch da.
Wir wünschen schöne Ferien!
Euer Bücherei-Team

Öffnungszeiten der Deponie Zunsweier
Die Deponie in Zunsweier ist jeden Samstag im Monat von 
09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
Sonderöffnungszeiten für Erdaushub ab 50 m³ sind möglich 
und müssen telefonisch abgestimmt werden.
 
Abfallarten
Kostenlos bei privater Anlieferung: 
• Grünabfälle

Gebührenpflichtig: 
•  Erdaushub 26,- EUR je m³
•  verwertbarer Bauschutt* 34,- EUR je m³

Hinweis:
Abfälle müssen selbst entladen werden.
*Unbewehrter Beton, Blumentöpfe aus Ton, Dachziegel, 
Fliesen, Keramik (z.B. Toilettenschüsseln, Waschbecken), 
Lehmwickel ohne Holzanteile, Mauerwerk ohne Gipsputz, 
Pflastersteine, Porzellan (z.B. Geschirr), Stellplatten.
Infotelefon: 0781 805-9600

Jugendarbeit Zunsweier

     Unser Wochengruß

“Güte ist für die Seele dasselbe, was 
Gesundheit für den Leib ist.”

(Leo Tolstoi)

mailto:ortsverwaltung.zunsweier@offenburg.de
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Schleusen, dazu ein, den Austausch im Lauf des Abends 
fortzusetzen. Treffpunkt: 17:30 Uhr, Fischtreppe Gambs-
heim/Rheinau. Teilnahmegebühr: 36€ (Kinder 21€). Anmel-
dung bis drei Tage vor der Veranstaltung unter 00 33 (0)3 88 
96 44 08 oder info@passage309.eu. Festes Schuhwerk und 
lange Hose tragen. 

Oppenau: Oppenauer Städtle-Hopser
Die Oppenauer Gastronomie und das liebenswerte Städt-
chen präsentieren sich bei diesem kleinen Spaziergang 
mit einem saisonal wechselnden 4-Gang-Menü inkl. korre-
spondierenden Getränken. Treffpunkt: 17:30 Uhr, Bistro Pa-
villon, Poststraße 1, 77728 Oppenau. Teilnahmegebühr: 63€. 
Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter 07804 4836 oder 
www.renchtal-tourismus.de. Die max. 16 Teilnehmer gehen 
auf eigene Faust.

Haslach: Hebammen-Tour
Eine humorvoll-unterhaltsame Kostümführung mit „d´ He-
bomm Sofie“. Neben der Stadtgeschichte, Historie, Traditi-
on und Brauchtum erfahren die Gäste mit viel Witz einiges 
über das Leben einer Landhebamme: „In ondere Umständ 
durch´s Haslacher Städtle“. Im Anschluss ist eine Einkehr 
in Haslacher Lokalität möglich. Treffpunkt: 18 Uhr, Kloster-
straße 1, 77716 Haslach. Teilnahmegebühr: 12€. Anmeldung 
bis zum Vortag 12 Uhr unter info@haslach.de oder 07832 
706172. Rundgang durch Haslach, Kopfsteinpflaster, auch 
bei Regen.

Nordrach: Faszinierende Welten der Brennerei
Erfahren Sie spannende Hintergründe über die Tradition 
des Brennens. Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der 
Spirituosen. Leidenschaft und Handwerk werden sie be-
geistern. Ein Geschmackserlebnis, das Sie nicht verpassen 
sollten! Es gibt Kostproben von Spirituosen, Holzofenbrot, 
Speck und Kräuterquark+1 Brennercocktail. Treffpunkt: 18 
Uhr, Heidenbühl 2, 7778 Nordrach. Teilnahmegebühr: 19€. 
Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstaltung unter info@
heidenbuehl-hof.de oder 07838 663.

Sasbachwalden: Wein-Treff im Hof
Genuss am Donnerstag: Wein, Köstlichkeiten und Musik. 
Freuen Sie sich auf wundervolle Abende im Hof der Alde 
Gott Winzer mit erlesenen Weinen, erfrischenden Spritzge-
tränken und kulinarischen Köstlichkeiten. Stimmungsvolle 
Live-Musik begleitet den Abend. Findet bei jedem Wetter 
statt. Ab 18 Uhr, Talstraße 2, 77887 Sasbachwalden. Keine 
Anmeldung erforderlich. Infos unter www.aldegott.de oder 
07841 20290.

Veranstaltungen des Ernährungszentrums Ortenau im 
September 2026

„Den Ortenaukreis genießen“ – Verbraucher und Land-
wirte im Dialog 
Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe und anläss-
lich der Heimattage in Oberkirch lädt das Ernährungszen-
trum Ortenau für Mittwoch, 16. September 2026 von 17 bis 
ca. 19 Uhr zur Hofführung auf den Binzighof der Familie 
Hannes & Birgit Panter, Wolfhag 29 b in 77704 Oberkirch-
Wolfhag ein. Familie Panter wird den Betrieb und die Ap-
fel- und Birnenproduktion vorstellen und Einblicke in die 
Anbaupraktiken und Pflege der Obstbäume geben. Die 
Besucherinnen und Besucher haben die Gelegenheit, mehr 
über die verschiedenen Apfel- und Birnensorten zu erfah-
ren und können sich bei der abschließenden Verkostung 
von deren Geschmacksvielfalt überzeugen. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. Für die Planung und die Verkostung ist 

Off enburger Wochenmarkt

Jeweils dienstags und samstags
7:30 Uhr bis 13 Uhr

Die�Gemeinde�gratuliert
Wir wünschen allen Alters- und Eheju-
bilarinnen und - jubilaren dieser Woche 
Glück, Gesundheit und Gottes Segen.

Ortsverwaltung Zunsweier

Landratsamt

Veranstaltungsreihe DORT – Donnerstags in der Orte-
nau 
Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit kuli-
narischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.

Am Donnerstag, 03. September 2026, finden folgende 
Veranstaltungen statt:

Lauf: Brauereihock - Die Hopfenernte steht bevor
Die Hopfenernte steht bevor. Veranstaltung vor der Spitz-
buckel Brauwerkstatt Bäuerle mit Informationen zu Hopfen 
und Malz, Besichtigung des eigenen Hopfengartens, Aus-
schank der Spitzbuckel Biere, Biercocktails, alkoholfreien 
Getränken und Flammkuchenspezialitäten vom Flamm-
kuchenmichel. Treffpunkt: 17 Uhr, Glashütte 2, 77886 Lauf. 
Tischreservierung möglich unter genuss@spitzbuckel.de
oder 07841 666751. Veranstaltung im Außenbereich.

Gambsheim (Frankreich) Die Fischtreppe genussvoll 
durch den Abend erleben
Ein exklusiver Einblick in die Fischtreppe, um die Funkti-
onsweise des Bauwerks kennenzulernen und Bereiche zu 
betreten, die üblicherweise Wissenschaftlern und Techni-
kern vorbehalten sind. Nach der Führung lädt ein geselliger 
Aperitif im Restaurant „S’Rhinkaechele“, in der Nähe der 

mailto:genuss@spitzbuckel.de
mailto:info@passage309.eu
http://www.renchtal-tourismus.de
mailto:info@haslach.de
http://heidenbuehl-hof.de
http://www.aldegott.de
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eine Online-Anmeldung ist über das Kontaktformular auf 
der Website unter www.ez-ortenau.de sinnvoll. Es stehen 
Parkmöglichkeiten auf dem Hofgelände zur Verfügung. 
Weitere Informationen zum Betrieb finden sich unter www.
ferienhaeuser-binzighof.de. 
 
Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Heimischer Lebensmittelvorrat bunt und vielseitig“
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt auf Donnerstag, 24. 
September um 17 Uhr zum Koch-Workshop „Heimischer Le-
bensmittelvorrat bunt und vielseitig“ in die Lehrküche des 
Ernährungszentrums Ortenau, Prinz-Eugen-Str. 2 in Offen-
burg ein. Referentin Frau Julia Henrich zeigt, wie Lebensmit-
tel kreativ und nachhaltig haltbar gemacht werden können. 
Die Teilnehmenden haben die Gelegenheit, verschiedene 
Methoden auszuprobieren. Ein weiterer Schwerpunkt liegt 
in der sinnvollen Vorratshaltung, die sowohl im Alltag als 
auch in Notsituationen hilfreich sein kann. Die Kosten be-
tragen 10 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. So lange 
freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmeldung über 
das Kontaktformular auf der Internetseite des Ernährungs-
zentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
 
Online Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „Mei-
nen Lebensmittel-Vorrat im Griff – clever und nachhal-
tig“
Einen Online-Vortrag zum Thema „Meinen Lebensmittel-
Vorrat im Griff – clever und nachhaltig“ bietet das Ernäh-
rungszentrum Ortenau am Donnerstag, 24. September, ab 
17:30 Uhr an. Ein gut organisierter und nachhaltiger Le-
bensmittelvorrat hilft dabei, eine gesunde Ernährung zu ge-
währleisten und gleichzeitig Verschwendung zu vermeiden. 
In diesem Vortrag zeigt die Ernährungswissenschaftlerin 
Silke Bauer, welche Lebensmittel zu den „Must-Haves“ ge-
hören und damit die Grundlage für einen gut organisierten 
und lebendigen Lebensmittelvorrat bilden. „In der heutigen 
schnelllebigen Welt ist es wichtig, den Lebensmittelvorrat 
clever und nachhaltig zu verwalten, indem wir verschiedene 
Techniken und Strategien anwenden. So können wir nicht 
nur unsere eigene Gesundheit fördern, sondern auch einen 
Beitrag zum Schutz unserer Umwelt leisten“, erklärt Silke 
Bauer. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. So lange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist 
eine Anmeldung über das Kontaktformular auf der Website 
des Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de mög-
lich. Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-
Mail zugesendet.
 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „So 
gelingt der Übergang zur Familienkost – Ernährung für 
Kleinkinder“ 
Einen Online-Vortrag zum Thema „So gelingt der Übergang 
zur Familienkost – Ernährung für Kleinkinder“ bietet das Er-
nährungszentrum Ortenau am Mittwoch, 23. September um 
18:30 Uhr an. Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder 
neugierig auf das Essen ihrer Eltern und möchten am Fa-
milientisch mitessen. Für den Übergang von der Baby- zur 
Familienkost braucht es Zeit, Geduld und Rezepte, die den 
Kleinen schmecken und auch bei den Großen gut ankom-
men. Die freie Ernährungsreferentin Ingrid Vollmer-Haug 
gibt in ihrem praxisorientierten Vortrag Tipps, wie der Über-
gang von der Beikost zur Familienkost gelingt. Alle interes-
sierten Eltern sind willkommen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. So lange freie Plätze zur 
Verfügung stehen, ist eine Anmeldung über das Kontakt-
formular auf der Internetseite des Ernährungszentrums un-
ter www.ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten werden 
den Teilnehmenden per E-Mail zugesandt.
 

Was tun mit Fallobst aus dem Hausgarten?
Durch Hitze und Trockenheit fallen viele Äpfel vorzeitig vom 
Baum, bleiben kleiner oder bekommen Sonnenbrandschä-
den. Wohin mit Fallobst, wenn es sich weder für den Verzehr 
noch für die Saftpresse eignet? „Wer einen Hauskompost 
hat, kann das Fallobst in kleineren Mengen problemlos mit-
kompostieren. Größere Mengen sollten allerdings in zeit-
lichen Abständen nach und nach aufgebracht und die ein-
zelnen Lagen möglichst mit anderen pflanzlichen Abfällen, 
Kompost oder Erde abgedeckt werden“, rät Daniel Parden, 
Abfallberater beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Or-
tenaukreises.
Fallobst darf bei den Grünabfallsammelstellen weder auf 
den Deponien noch auf den gemeindeeigenen Sammel-
plätzen angenommen werden, da die daraus entstehen-
den Sickersäfte zu Bodenbelastungen führen können. Als 
Alternative empfiehlt die Abfallberatung, das Fallobst über 
die Graue Tonne oder Rote Zusatzmüllsäcke zusammen 
mit dem Hausmüll zu entsorgen. In der Mechanisch-Biolo-
gischen Abfallbehandlungsanlage (MBA) in Ringsheim wird 
der Inhalt der Grauen Tonne verwertet; aus dem entstehen-
den Biogas erzeugt das Blockheizkraftwerk vor Ort Strom 
und Fernwärme. 
Gegen Entgelt können Kleinmengen an Fallobst aus Haus-
gärten auch bei den meisten gewerblichen Kompostierungs-
anlagen im Ortenaukreis angeliefert werden. Öffnungs-
zeiten und Kontaktdaten aller Kompostierungsanlagen sind 
auf der Internetseite des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Or-
tenaukreis unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de und 
in der AbfallApp, jeweils im Menüpunkt „Gewerbliche Abfal-
lannahmestellen“, zu finden. Anlieferungsbedingungen und 
Preise müssen vor der Anlieferung direkt bei den Kompo-
stierungsanlagen erfragt werden. Für weitere Informationen 
zu Fallobst, zur Kompostierung sowie zur Entsorgung und 
Verwertung anderer Abfälle steht die Abfallberatung des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter Telefon 0781 805 9600 
oder per E-Mail unter abfallberatung@ortenaukreis.de zur 
Verfügung.

Schüler-BAföG: Finanzielle Unterstützung für den eige-
nen Bildungsweg
Rund 500 Schülerinnen und Schüler im Ortenaukreis erhal-
ten jährlich Unterstützung nach dem Bundesausbildungs-
förderungsgesetz (BAföG) / 30. BAföG-Änderungsgesetz 
bringt weitere Verbesserungen. Eine gute Ausbildung sollte 
nicht daran scheitern, dass die finanziellen Möglichkeiten 
der Familie nicht ausreichen. Genau hier setzt das Schü-
ler-BAföG an: Es unterstützt junge Menschen dabei, eine 
schulische Ausbildung oder einen weiterführenden Schul-
abschluss zu absolvieren und damit ihren eigenen Bildungs- 
und Berufsweg zu verwirklichen. Im Ortenaukreis werden 
jährlich rund 500 Anträge auf Schüler-BAföG gestellt. Damit 
ist die Ausbildungsförderung ein wichtiger Bestandteil der 
Bildungsförderung in der Region. Zuständig für die Bear-
beitung der Anträge von Schülerinnen und Schülern ist das 
Amt für Ausbildungsförderung beim Landratsamt Ortenau-
kreis – sofern die Eltern ihren ständigen Wohnsitz im Or-
tenaukreis haben. 

Wenn die Ausbildung mehr kostet, als die Familie leisten 
kann
Eine schulische Ausbildung ist häufig mit zusätzlichen fi-
nanziellen Belastungen verbunden. Insbesondere, wenn für 
den Besuch einer Schule eine eigene Wohnung erforderlich 
ist, können neben den Kosten für den Lebensunterhalt auch 
Ausgaben für Miete, Fahrtkosten und weitere notwendige 
Aufwendungen entstehen. Schüler-BAföG kann hier eine 
wichtige Unterstützung sein. Ob und in welcher Höhe eine 

http://www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
mailto:abfallberatung@ortenaukreis.de
http://www.ez-ortenau.de
http://ferienhaeuser-binzighof.de
http://www.ez-ortenau.de
http://www.ez-ortenau.de
http://www.ez-ortenau.de
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Abends. „Die meisten Eltern kennen die wenig schönen All-
tagssituationen, in denen sich ihre Kinder mit lautem Ge-
brüll auf den Boden werfen und man sich dann gut gemein-
ten Ratschlägen oder mitleidigen Blicken ausgesetzt sieht.“ 
Auch Daniel Schäfer, Leiter der Beratungsstelle, kennt die 
Herausforderungen solcher Situationen: „Der Umgang mit 
einem wütenden Kind bringt die Eltern oft an ihre Grenzen. 
Einerseits weiß man nicht, wie man das außer sich geratene 
Kind beruhigen soll. Andererseits wird man mit der eige-
nen Wut konfrontiert, die einem den gelassenen Umgang 
mit der Situation erschwert.“ Genau darum soll es in dem 
Vortrag gehen: Wie können Eltern die kleinen oder groß-
en Wutdramen gut begleiten und gleichzeitig vermeiden, in 
Machtkämpfe mit ihren Kindern zu geraten? 
Der Eintritt ist kostenfrei und eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die 
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche unter der Telefonnummer 07851 9487 5300 oder 
per E-Mail an pb.kehl@ortenaukreis.de.
 
 
Informationsveranstaltung zum Tag der Selbsthilfe: Ge-
meinsam, nicht alleine
Fachvortrag am Mittwoch, 16. September. Anlässlich des 
bundesweiten Tags der Selbsthilfe lädt die Kontaktstelle 
für Selbsthilfegruppen im Landratsamt Ortenaukreis am 
Mittwoch, 16. September 2026, zu einer Informationsver-
anstaltung mit Fachvortrag ein. Die Veranstaltung beginnt 
um 18 Uhr im Großen Sitzungssaal des Landratsamts Or-
tenaukreis, Badstraße 20 in Offenburg. Unter dem Motto 
„Gemeinsam, nicht alleine – Selbsthilfe im Ortenaukreis“ 
richtet sich die Veranstaltung an Selbsthilfeaktive, Interes-
sierte sowie Fachkräfte aus dem Gesundheits- und Sozial-
wesen. Zu Beginn informiert die Kontaktstelle für Selbsthil-
fegruppen über ihre Arbeit und ihr Unterstützungsangebot. 
Zudem erhalten die Besucherinnen und Besucher einen 
Einblick in die Vielfalt der mehr als 200 Selbsthilfegrup-
pen im Ortenaukreis und deren Themenbereiche. Im Mit-
telpunkt des Abends steht der Fachvortrag „Gemeinsam, 
nicht alleine: Wie Selbsthilfe Menschen unterstützt und 
das Gesundheitssystem bereichert“ von Martina Breuning, 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin der Professur für Selbst-
hilfeforschung am Universitätsklinikum Freiburg. Sie erläu-
tert anhand aktueller wissenschaftlicher Erkenntnisse und 
praxisnaher Beispiele die Bedeutung der Selbsthilfe für Be-
troffene und das Gesundheitswesen. Dabei geht sie unter 
anderem der Frage nach, warum Selbsthilfe für viele Men-
schen eine wertvolle Unterstützung ist, welche Personen-
gruppen Selbsthilfeangebote nutzen, welche Hemmnisse 
bestehen und welchen Beitrag Selbsthilfe zur Förderung 
von Gesundheit und Lebensqualität leistet. Im Anschluss 
an den Vortrag besteht die Gelegenheit zum persönlichen 
Austausch im Foyer, wo sich mehrere Selbsthilfegruppen 
aus dem Ortenaukreis präsentieren und Einblicke in ihre Ar-
beit geben. Besucherinnen und Besucher haben die Mög-
lichkeit, mit den Gruppen ins Gespräch zu kommen und die 
Vielfalt der Selbsthilfe kennenzulernen. Die Teilnahme an 
der Veranstaltung ist kostenfrei. Interessierte sind herzlich 
eingeladen. Die Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen bittet 
um eine kurze Anmeldung unter Telefon 0781 805 9771 oder 
per E-Mail an selbsthilfe@ortenaukreis.de.
 

Bundesweiter Warntag am 10. September 2026
Landratsamt Ortenaukreis erprobt Sirenen-Alarm
 
Am Donnerstag, 10. September 2026 findet der sechste 
bundesweite Warntag statt. Zwischen 11 Uhr und 11:45 
Uhr wird das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Ka-

Förderung möglich ist, hängt unter anderem von der be-
suchten Ausbildungsstätte, der Wohnsituation sowie den 
persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnissen ab. Auch 
das Einkommen der Eltern wird grundsätzlich berücksichti-
gt. Der große Vorteil für Schülerinnen und Schüler: Schüler-
BAföG wird grundsätzlich als Zuschuss gewährt und muss 
nicht zurückgezahlt werden.

Wer kann Schüler-BAföG erhalten?
Eine Förderung kommt insbesondere für Schülerinnen 
und Schüler in Betracht, die einen berufsqualifizierenden 
Abschluss oder einen weiterführenden Schulabschluss 
anstreben. Dazu gehören beispielsweise bestimmte Be-
rufsfachschulen, Fachschulen, Fachoberschulen sowie 
Abendschulen. Bei allgemeinbildenden Schulen ist eine 
Förderung grundsätzlich ab Klasse 10 möglich, wenn be-
stimmte individuelle Voraussetzungen erfüllt sind. „Schüler-
BAföG kann jungen Menschen Möglichkeiten eröffnen, die 
ihnen ohne diese finanzielle Unterstützung vielleicht nicht 
offenstehen würden. Es soll dazu beitragen, dass die Wahl 
einer Ausbildung nicht allein von der finanziellen Situation 
der Familie abhängig ist“, erklärt Ingrid Oswald, Leiterin des 
Amts für Soziales und Versorgung.

30. BAföG-Änderungsgesetz: weitere Verbesserungen 
geplant
Mit dem 30. BAföG-Änderungsgesetz sind weitere Verbes-
serungen der Ausbildungsförderung vorgesehen. Die Bun-
desregierung hat den entsprechenden Gesetzesentwurf 
am 12. August 2026 beschlossen. Ziel der Reform ist unter 
anderem, die Leistungen des BAföG weiter an die tatsäch-
lichen Lebenshaltungskosten anzupassen und die Ausbil-
dungsförderung verlässlicher auszugestalten. Für Schüle-
rinnen und Schüler besonders interessant ist die geplante 
Anhebung der Bedarfssätze. Damit soll auch die finanzielle 
Unterstützung während einer schulischen Ausbildung ver-
bessert werden. Darüber hinaus sind Änderungen bei den 
Freibeträgen und weitere Vereinfachungen des BAföG vor-
gesehen. Die genaue Ausgestaltung und der Zeitpunkt des 
Inkrafttretens (geplant ist April 2027) richten sich nach dem 
weiteren Gesetzgebungsverfahren.
Beratung und Antragstellung im Ortenaukreis
Wer wissen möchte, ob eine Förderung möglich ist, sollte 
sich frühzeitig informieren und den Antrag rechtzeitig stel-
len. Eine Förderung kann grundsätzlich ab Beginn des 
Ausbildungsabschnitts erfolgen, wenn der Antrag rechtzei-
tig gestellt wurde. Das Amt für Ausbildungsförderung des 
Landratsamts Ortenaukreis berät Schülerinnen und Schüler 
sowie ihre Eltern zu den Voraussetzungen und zur Antrag-
stellung. Anträge können schriftlich oder online über das 
Portal „BAföG-Digital“ gestellt werden. Weitere Informa-
tionen sind auf der Internetseite des Landratsamts (www.
ortenaukreis.de) zu finden.
 
 
Elternschule der Psychologischen Beratungsstelle Kehl: 
„Ich muss mich da jetzt reinsteigern – Der entspannte 
Umgang mit Wut“
Am Mittwoch, 30. September, findet im Rahmen der El-
ternschule der Psychologischen Beratungsstelle Kehl ein 
weiterer Vortrag statt. Unter dem Titel „Ich muss mich da 
jetzt reinsteigern – Der entspannte Umgang mit Wut“ be-
schäftigt sich der Abend mit dem Thema Wut. Die Veran-
staltung findet von 18 Uhr bis 19.30 Uhr in den Räumen 
des Landratsamts Ortenaukreis – Außenstelle Kehl, Hafen-
straße 1a, 77694 Kehl, statt. Der Eingang erfolgt über die 
Psychologische Beratungsstelle. „Mit der Wut unserer Kin-
der sind wir als Eltern immer wieder konfrontiert“, erklärt 
Andrea Kaiser, Diplom-Sozialpädagogin und Referentin des 

http://ortenaukreis.de
mailto:pb.kehl@ortenaukreis.de
mailto:selbsthilfe@ortenaukreis.de
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tastrophenhilfe in ganz Deutschland Warnmeldungen über 
Warn-Apps, TV- und Rundfunkanstalten und andere Me-
dien in ganz Deutschland versenden. Auch der Warnkanal 
Cell-Broadcast wird erneut getestet. Dieser sendet Warn-
nachrichten direkt auf Mobiltelefone oder Smartphone. 
Das Landratsamt Ortenaukreis beteiligt sich erneut am 
Warntag und erprobt das Auslösen der kommunalen Sire-
nen durch die Integrierte Leitstelle. Die Sirenen werden da-
bei über das Alarmierungssystem des Landratsamts ausge-
löst, nicht über das Modulare Warnsystem des Bundes. Mit 
den Probewarnungen sollen die Menschen in Deutschland 
die Funktionsweise der Warnsysteme besser kennenler-
nen. Gleichzeitig wird die Aufmerksamkeit für den Selbst-
schutz und richtiges Verhalten im Ernstfall gestärkt. Denn 
wer Warnsignale erkennt und weiß, was sie bedeuten, ist im 
Katastrophen- oder Notfall besser vorbereitet. Weitere In-
formationen rund um den Warntag sind unter www.bundes-
weiter-warntag.de zu finden. Die Website erklärt auch, wie 
Warnungen im Ernstfall ablaufen und auf welchen Wegen 
die Bevölkerung in Deutschland erreicht wird. 
 
Informationen zur Warn-App NINA und den Download-Link 
gibt es unter www.bbk.bund.de/NINA.
Im Ortenaukreis sind die Sirenen folgender Gemeinden 
an das digitale Alarmierungsnetz angeschlossen: Bad Pe-
terstal-Griesbach, Ettenheim, Fischerbach, Friesenheim, 
Gengenbach, Gutach, Haslach i.K., Hofstetten, Hornberg, 
Kappel-Grafenhausen, Kappelrodeck, Lauf, Lautenbach, 
Mahlberg, Mühlenbach, Nordrach, Neuried, Oberharmers-
bach, Oberkirch, Oberwolfach, Rust, Ringsheim, Sasbach, 
Sasbachwalden, Schuttertal, Schutterwald, Schwanau, 
Seebach, Seelbach, Steinach, Wolfach und Zell am Har-
mersbach (Angaben werden laufend aktualisiert). 
 
Das Signal „Warnung“ ist ein auf- und abschwellender Heul-
ton und dauert eine Minute. Bedeutung: In dem Gebiet be-
steht eine unmittelbare Gefahr oder ist in Kürze zu erwarten. 
Verhalten: Informieren Sie sich durch Rundfunk, Warn-
Apps, Webseiten und andere Medien über Hinweise und 
Verhaltensempfehlungen. Die anschließende Entwarnung 
erfolgt mit einem gleichbleibenden Heulton von einer Minu-
te. Bedeutung: Es besteht keine akute Gefahr. Informieren 
Sie sich weiter in den Medien
 
QR-Code Sirenensignal Warnung der Bevölkerung, bereit-
gestellt durch das Ministerium des Innern, für Digitalisierung 
und Europa Baden-Württemberg

Foto: Landratsamt Ortenaukreis 

QR-Code Entwarnung, bereitgestellt durch das Ministerium 
des Innern, für Digitalisierung und Europa Baden-Württem-
berg

Foto: Landratsamt Ortenaukreis 

Vereine

SV�Zunsweier

Sportverein Abteilung Fußball
SV Zunsweier mit 4:1-Heimsieg
Der SV Zunsweier Fußball konnte sich trotz einer anstren-
genden Partie mit 4:1 gegen den FC Fischerbach 2 durch-
setzen.
Mit viel Einsatz, Kampf und Teamgeist holte sich die Mann-
schaft einen verdienten Sieg und wichtige drei Punkte.
 
Jetzt heißt es Köpfe hoch und weiter Gas geben!
 
Am kommenden Sonntag den 30.08.2026 um 15:00 Uhr fin-
det das Auswärtsspiel gegen Oberwolfach 3 auf dem Sport-
platz Oberwolfach statt.

SVZ�Tennis

Die Clubmeistertitel sind vergeben
Am Sonntag 16.08.2026, wurden die Endspiele der diesjäh-
rigen Clubmeisterschaften auf unserer schönen Tennisan-
lage ausgetragen.
Bei idealem Wetter konnten die zahlreichen Zuschauer 
spannende Spiele sehen. Es war eine gute Beteiligung, es 
waren tolle und interessante Matches und wie immer, mit 
viel Spaß und einem fairen Miteinander.

Die Clubmeister 2026 
Herren Einzel Ingo Bayer - Thomas Werner 6 : 0 / 6 : 4
Herren Doppel  Ingo Bayer / Joh. Wolf - Kl. Godde / 

Manf. Schmäing  6 : 3 / 6 : 3
Damen Einzel Nicole Mühl – Hanni Vital 6 : 0 / 6 : 1
Damen Doppel  H. Vital / Chr. Tschisgale - Nicole Mühl / 

E. Lampert  6 : 3 / 6 : 3
Mixed  Chr. Vetter / Klaus Godde - Ellen Lam-

pert / Oli Beck  6 : 7 / 6 : 4 / 11 : 9 

Den Clubmeisterinnen und Clubmeistern Herzlichen 
Glückwunsch.
Vorstand Achim Benz bedankte sich über die gute Betei-
ligung , freute sich über die vielen packenden Spiele und 
überreichte den Endspielteilnehmern Sommerweine und 
Sektpräsente.Er bedankte sich auch bei allen, die an diesem 
gelungenen Tennissonntag mitgewirkt haben.
Die Vorstandschaft
www. svzunsweier-tennis.de

Mixed-Doppelsieger Christel Vetter u. Klaus Godde (links) 
Vize Ellen Lampert u. Oli Beck 

Foto: Reiner Vetter 

http://Sektpr�sente.Er
http://svzunsweier-tennis.de
http://weiter-warntag.de
http://www.bbk.bund.de/NINA
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Foto: Chorvereinigung Zunsweier 

Foto: Chorvereinigung Zunsweier 

JuToZ�Junge�Töne�
Zunsweier

Chorvereinigung��
Zunsweier

Volksliedersingen der Chorvereinigung Zunsweier im 
September!
 
Das Volksliedersingen im September findet im Rahmen 
des Dorffestes (5-07.09.) am Montag, 07. Sept. um 
15:30 Uhr auf dem Rathausplatz statt.
Auch hier werden Liedermappen ausgegeben und für 
das leibliche Wohl sorgen die bewirtenden Vereine.
Wir würden uns freuen, wenn wir auch in diesem Rah-
men wieder viele Besucher begrüßen könnten.
 
Hinweis: Das Singen im Oktober findet wieder, wie üb-
lich, am 2. Dienstag im Monat statt. Also bitte vormerken: 
13. Oktober 2026 um 16:00 Uhr im Foyer der Sport-
halle.
 
CV Zunsweier
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Kirchen

Katholische Gemeinde  
St. Sixtus

www.kath-og.de 

Gottesdienste in St. Markus und St. Sixtus 
 
Dienstag, 25. August 
18:00  Zunsweier Rosenkranz
 
Mitttwoch, 26. August 
18:00  Zunsweier 
18:00  Elgersweier Rosenkranz und Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 27. August 
18:00  Zunsweier Rosenkranz
 
Freitag, 28. August 
18:00  Zunsweier Rosenkranz
 
Samstag, 29. August 
18:00  Zunsweier Rosenkranz

Sonntag, 30. August 
9:00  Elgersweier Eucharistiefeier (Thomas Schwarz)
18:00  Zunsweier Rosenkranz
 
Dienstag, 1. September 
18:00  Zunsweier Rosenkranz
18:30   Zunsweier Eucharistiefeier Hannelore Broß / und 

Angehörige (Sebastian Marcolini)
 
Sonntag, 6. September 
9:00  Zunsweier Eucharistiefeier (Sebastian Marcolini)
 
Mittwoch, 9. September 
18:00  Elgersweier Rosenkranz
18:30  Elgersweier Eucharistiefeier 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Elgersweier/Zunsweier 
Montag: 9.00 bis 11.00 Uhr, Kirchstraße 11, Tel.: 96909171. 
Außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie sich bitte an das 
Innenstadtbüro Hl. Kreuz, Tel.: 96909100. 
 
 
... in meinem Namen versammelt sind, ...
Das ist der Kern des bekannten Verses Mt. 18, 20: „Denn 
wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da 
bin ich mitten unter ihnen.“ – einer der Schwerpunkte im 
Offenburger Bibelgesprächskreis am Mittwoch, 2. Sep-
tember, um 18 Uhr in die Hauskapelle des Pfarrzentrums 
Weingarten, Franz-Schmidt-Straße 36, Zell-Weierbach. 
Im Gespräch geht es um das Evangelium vom 23. Sonntag 
im Jahreskreis, Mt. 18, 15-20 mit dem Thema: Die brüder-
liche Zurechtweisung. Der Evangelist Matthäus schreibt 
seine Erfahrung mit Jesus und seine daraus gewonnene Er-
kenntnis über ihn, Gott(vater) und den Heiligen Geist auf, 
um seinen frühen Christengemeinden ein Grundsatzpapier 
an die Hand zu geben, nach dem sich ihr Gemeinde- und 
persönliches Leben ausrichten sollen. Dazu hat Matthäus 
viele einzelne Überlieferungen zu fünf Großen Reden Jesu 
zusammengetragen; die kleinste bildet das aktuelle Sonn-
tagsevangelium vom 6. September. „Wenn dein Bruder ge-
gen dich sündigt, dann geh und weise ihn unter vier Augen 

zurecht!“ – Da erschrickt man zuerst, so knallhart, wie es 
zu Beginn des Evangeliums geschrieben steht. Wer Jesus 
kennt, glaubt aber nicht, dass Jesus uns auflaufen lassen 
will. Streit und Konflikte sind ganz normal unter den Men-
schen. Der Lösungsweg/Lösungsvorschlag Jesu steht unter 
seiner Lebensphilosophie: (Nächsten-)Liebe und Mensch-
lichkeit. Ja, im Streitfall sollen wir gut miteinander umgehen 
und uns gegenseitig achten. Erst wenn das Vieraugenge-
spräch, das Kleingruppengespräch und die Besprechung 
vor der Gesamtgemeinde nicht zur Einigung führt, erst dann 
soll diejenige Person von der Gemeinschaft ausgeschlos-
sen werden. Wie halte ich, halten wir es diesbezüglich in 
unserem Alltag? Und auch dem anfangs zitierten Trostvers 
geht ein Hinweis Jesu voran: „Was auch immer zwei von 
Euch auf Erden einmütig erbitten, werden sie vom himm-
lischen Vater erhalten.“ Wenn also zwei oder drei oder hun-
derte bzw. tausende im Namen Jesus versammelt sind und 
bitten oder beten, geht es darum, dass wir im Gebet oder 
in der Bitte für uns selbst und für den/die anderen gesamt-
haft Gutes erbitten. Egoistisches Beten oder Bitten belohnt 
Gott nicht. Das gilt im Kleinen wie im Großen – in der Po-
litik, Wirtschaft und in Vereinigungen – weltweit. Herzliche 
Einladung an alle und bringen Sie eine Bibel oder das Neue 
Testament bitte mit.
 
Märchenspaziergang mit biblischen Impulsen 
Mi 02.09.2026 Treffpunkt um 18:30 Uhr Rezeption Stau-
fenburgklinik Durbach. Die Klinikseelsorge Durbach lädt zu 
einem märchenhaften Spaziergang ein, auf dem die Gäste 
der griechischen Getreidegöttin Demeter und einem men-
schenfreundlichen Kondor begegnen. Die Geschichten wie 
auch die 
biblischen Bezüge handeln von Abschied, Ernte und Neuan-
fang passend zum Sommerende. Von der Staufenburgklinik 
Durbach verläuft der Weg in das angrenzende Waldgebiet 
bis zu den Reben und zurück. Der Weg dauert ca 90 Minu-
ten. Begleiten wird uns Märchenerzählerin Katrin Bamberg, 
bekannt durch viele Erzählevents in der Region Ortenau 
(vgl. www.spinnradmaerchen.de). Wenn sie zu erzählen be-
ginnt, öffnet sich der Raum für Geschichten, die Weisheiten 
und Symbole für existentielle Lebensthemen lebendig wer-
den lassen. Pastoralreferent Stephan Thüsing wird diese mit 
biblischen Erzählungen in Verbindung bringen und einen 
Austausch über den Bezug zum eigenen Leben anregen.

Evang. Kirchengemeinde Des Guten Hirten 
(Hohberg, Oberschopfheim, Zunsweier)

Kirche Des Guten Hirten mit Albert-Schweitzer-Saal: Fried-
hofstr. 9, Diersburg
Evangelisches Pfarramt: Talstr. 7 (im Rathaus), Diersburg, 
Tel. 07808-2248
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr
E-Mail: gemeinde@des-guten-hirten.de, 
Internet: www.waldundreben.de
Gemeindekonto Volksbank Lahr: 
DE91 6829 0000 0005 0003 00
Pfarramtssekretärin Birgit Felsen, Pfarrer Kornelius Gölz, 
Diensthandy 0151-2885 4400, Kirchendienerin Annette Mo-
ser, 07808-1706 
 
Sonntag, 30. August (13. So. nach Trinitatis)
Wochenspruch: Christus spricht: Was ihr getan habt einem 
von diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir ge-
tan. (Matthäus 25,40b) 

mailto:gemeinde@des-guten-hirten.de
http://www.waldundreben.de
http://www.spinnradmaerchen.de
http://www.kath-og.de
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Kasualvertretung während des Urlaubs von Pfr. Gölz 
Ab 22. August ist Pfarrer Gölz im Urlaub. Bei Sterbefällen 
und anderen dringenden Angelegenheiten übernimmt die 
Vertretung:
Bis 30. August Pfrin. Schimmel aus Ichenheim (07807 2163), 
ab dem 31. August Pfrin. Egenlauf aus Nonnenweier (07824 
2714).
 
Pfarrbüro geschlossen
In der Woche vom 07. bis 11.09.26 ist unser Pfarrbüro ge-
schlossen. 
 
Vertretung Kirchendienerin 
In der Zeit vom 07. bis 25.09.26 ist unsere Kirchendienerin 
Annette Moser nicht im Dienst. Die Vertretung übernimmt 
Doris Wälde, Tel. 07808 1801. 
 
Gruppen und Kreise, Friedensandachten
In den Schulsommerferien machen Singkreis sowie Grup-
pen und Kreise Pause und auch die 14-tägigen Friedenan-
dachten pausieren. Start ist wieder ab Mitte September. Wir 
informieren.
 
Täglich offene Kirche
Die Kirche Des Guten Hirten ist täglich geöffnet - verläss-
liche „Öffnungs-Kernzeit“ ist von 11 Uhr bis 16 Uhr

Veranstaltungen�/�Termine�u.�a.

Treff mit Benz: Infostand von Tobias Benz  
am Samstag, 29. August

Der „Treff mit Benz“ ist der wöchentliche Infostand von Dr. 
Tobias Benz, unabhängiger Kandidat für die Offenburger 
OB-Wahl. Er findet am kommenden Samstag, 29. August, 
von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr auf dem Rathausplatz in der 
Hauptstraße bei den Werres-Vögeln statt. Nach Abschluss 
der Themenwochen steht dieses Mal die Frage im Mittel-
punkt: „Wo soll Offenburg weniger machen?“ Bürgerinnen 
und Bürger sind eingeladen, ihre Ideen und Vorschläge 
einzubringen, wo aus ihrer Sicht Prioritäten der Stadt ver-
ändert und Ressourcen anders eingesetzt werden sollten. 
Tobias Benz besucht ab 8 Uhr zunächst den Bauernmarkt 
in Zell-Weierbach und ist daher persönlich ab 9:30 Uhr am 
Infostand auf dem Rathausplatz. Dort freut er sich auf den 
direkten Austausch mit den Offenburgerinnen und Offen-
burgern. Weitere Infos: www.tobiasbenz.de

Stadt Offenburg, Fachbereich Kultur
Städtischen Galerie Offenburg
 
Kunst im Blick – Kurs für Kinder von 9-12 Jahren
In der aktuellen Ausstellung MIND THE GAP
 
Am Mittwoch, den 2. September von 10-11:30 Uhr, fin-
det in der Städtischen Galerie Offenburg im Rahmen des 
Ferienprogramms ein Kurs für Kinder ab 9-12 Jahren in der 
aktuellen Ausstellung MIND THE GAP statt. In der Ausstel-
lung stehen verschiedenste Kunstwerke im Dialog mitei-
nander. Gemälde, Skulpturen und Fotografien stehen sich 
gegenüber, stellen Fragen und lassen über Gegensätze und 
Gemeinsamkeiten nachdenken. Von spiegelglatten Bildo-
berflächen über Steiff-Kuscheltiere bis zu Themen wie Ge-
schwindigkeit - MIND THE GAP schafft Verbindungen zwi-

10.00 Uhr   Gottesdienst (Prädin. Brasch-Duffner), evang. 
Kirche Diersburg 

  Kollekte für Aufgaben in der eigenen Gemein-
de

19.30 Uhr   Bibelstunde der A.B.-Gemeinschaft im Ge-
meindesaal in Ichenheim 

 
Dienstag, 1. September 
9.00-
12.00 Uhr  Pfarrbüro geöffnet
 
Mittwoch, 2. September 
9.00-
12.00 Uhr  Pfarrbüro geöffnet
 
Donnerstag, 3. September
15.00 – 
17.30 Uhr  Pfarrbüro geöffnet
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe 
 
Voranzeige - Führung jüdisches Diersburg am 6. Sep-
tember
Jedes Jahr findet am ersten Sonntag im September - 2026 
also am 6. 9. – in 30 Ländern Europas der „Europäische Tag 
der jüdischen Kultur“ statt. Er erinnert an die Beiträge des 
Judentums zur Kultur unseres Kontinents in Vergangenheit 
und Gegenwart. Am diesjährigen ersten Septembersonn-
tag bietet Bernd Rottenecker wie jedes Jahr eine Führung 
in Diersburg an. Thema der Führung: „200 Jahre jüdische 
Gemeinde in Diersburg“. Die Führung beginnt um 14.00 Uhr. 
Treffpunkt ist am Hofeingang des Anwesens der Familie Ro-
eder von Diersburg. Männer werden gebeten, eine Kopfbe-
deckung mitzubringen.
 
Voranzeige - 11. Ökumenisches Gemeindefest und Dank-
gottesdienst am 20. September 2026
Wir feiern unser 11. gemeinsames Gemeindefest und laden 
dazu ein. Wir laden ein zum ökumenischen Gottesdienst mit 
Dank-Altar am Sonntag, den 20. September 2026 um 10.30 
Uhr in der Gemeindehalle in Diersburg. Wir wollen an die-
sem Tag feiern und unserem Gott danken, für all‘ die gute 
Zeit miteinander, für all‘ die gemeinsamen Erlebnisse, für 
all‘ die guten Gaben, für all‘ das, was wir durch seine Güte 
empfangen haben. Dazu werden wir auch einen Dank-Altar 
aufbauen. Wer dazu Gaben spenden möchte, der bringe 
diese bitte am Samstag, den 19.09., mittags um 14.00 Uhr in 
die Gemeindehalle. Alle Kinder sind aufgerufen, ihr Danke-
Körbchen am Sonntag mit in den Gottesdienst zu bringen. 
Die Körbchen werden dann am Dank-Altar abgelegt. Für die 
Kinder findet auch ein Kindergottesdienst statt. Die Gaben 
des Dank-Altars gehen an die Lahrer Tafel. Die Kollekte des 
Gottesdienstes fließt in ein Projekt, das dem Klimawandel 
entgegenwirken soll: „Bäume in unserem Dorf“.
Anschließend feiern wir unser Ökumenisches Gemeinde-
fest mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen. Musikverein und 
Turnverein, Kindergarten und Volkstanzkreis werden den 
Festablauf mitgestalten. Es gibt einen Büchertisch und ein 
Angebot für Kinder im Foyer. Für die Kuchentheke bitten wir 
um Kuchenspenden, die ab Sonntagmorgen und auch spä-
ter in der Gemeindehalle abgegeben werden können. Also, 
bitte den 20. September vormerken!!
Wir freuen uns ganz besonders auf Ihr Kommen!! 
 
Gottesdienste Sommerferienregelung 
In den Schulsommerferien findet im Kooperationsraum 
„Wald und Reben“ (Friesenheim und Des Guten Hirten) je-
den Sonntagmorgen ein Gottesdienst statt – im wöchent-
lichen Wechsel zwischen Friesenheim (mit Heiligenzell) und 
Diersburg.

http://www.tobiasbenz.de
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schen unterschiedlichen Generationen von Künstler*innen. 
Im Rahmen der Ausstellung findet ein Kurs für Kinder von 
9-12 Jahren statt. Beim Format „Kunst im Blick“ entdecken 
die Kinder die Kunstwerke aus nächster Nähe. Während 
eines gemeinsamen Rundgangs erfahren sie mehr über die 
verschiedenen Darstellungsformen, die Ideen der Künstle-
rinnen und Künstler und die spannenden Themen, die ih-
nen in der Ausstellung begegnen. Sie können ihren eigenen 
Eindrücken Raum geben und Fragen stellen. Anschließend 
geht es ins Atelier, wo die Kinder ihre Beobachtungen und 
ein Motiv aus der Ausstellung kreativ selbst umsetzen. In-
spiriert von Skulptur, Malerei und Fotografie entstehen ei-
gene fantasievolle Kunstwerke.
Maximal 12 Teilnehmer*innen. Kurs mit Conny Wegerhoff-
Eberhardt. Teilnahmegebühr: 4€.
Eine Anmeldung ist erforderlich per Mail an 
galerie@offenburg.de oder per Tel. unter 0781 82 2040.

Stadt Offenburg, Fachbereich Kultur
Museum im Ritterhaus Offenburg
 
Mittwoch, 09.09.2026, 12.30 Uhr, Kulturpause: Offen-
burger Wege vor dem großen Brand
Am Mittwoch, den 09.09.2026 um 12.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer kostenlosen Kurzführung 
über das alte Offenburger Wegenetz vor dem Jahr 1689 
ein. Als im Zuge des pfälzischen Erbfolgekrieges Offenburg 
im Jahre 1689 von französischen Soldaten mittels Feuer-
setzungen fast komplett zerstört wurde, hatte dies auch 
Einfluss auf die Infrastruktur der Stadt. Der Wiederaufbau 
dauerte mehrere Generationen an. In dessen Zuge wurden 
offenbar auch Straßenzüge verändert oder sogar verlagert. 
Auch einige Straßen- und Gassennamen gingen verloren. 
Die Kulturpause widmet sich dieser Spurensuche, denn 
es gleicht einem spannenden Krimi, historische Wegefüh-
rungen und Namen herauszufinden. Schriftquellenauswer-
tung und Archäologie können manches Rätsel lösen, ande-
rerseits werfen sie auch neue Fragen auf. Kostenlos. Mit Dr. 
Valerie Schoenenberg. 
Anmeldung an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 
822577.
 
Samstag, 12.09.2026, 10.30 Uhr, Stadtführung Orte der 
Revolution
Am Samstag, den 12.09.2026 um 10.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer kostenlosen Stadtführung 
zu Orten und Gebäuden der Freiheitsbewegung 1848/49 
ein. Offenburg zählte Mitte des 19. Jahrhunderts etwa 4.000 
Einwohner – kaum zu glauben, dass die Bewohner eines so 
beschaulichen Städtchens in der Lage waren, die Volksver-
sammlungen von 1848/49 mit ca. 20.000 bzw. 30.000 Teil-
nehmern organisatorisch in den Griff zu bekommen. In der 
Führung werden die wichtigsten Revolutionäre und Revo-
lutionärinnen vorgestellt und Orte und Gebäude besichtigt, 
die während der Freiheitsbewegung 1847- 49 in Offenburg 
eine Rolle spielten. Diese Führung ist eingeschränkt barri-
erefrei. Anmeldung bis Vortag 17 Uhr an museum@offen-
burg.de oder 0781 822577. Dieses kostenlose Angebot gilt 
nur für Einzelpersonen und Paare.
 
Sonntag, 13.09.2026, 10.00 Uhr – 17.00 Uhr, Tag des offe-
nen Denkmals – Tag der offenen Tür
Am Sonntag, den 13.09.2026 ab 10.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus am Tag des offenen Denkmals zu 
einem kostenfreien Besuch des Museums und der Mikwe 
(11.00 Uhr -16.00 Uhr) ein.
 

Sonntag, 13.09.2026, 10.00 Uhr, Tag des offenen Denk-
mals: Stadtmauerrundgang und Wenk-Treppe
Am Sonntag, den 13.09.2026 um 10.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem kostenlosen Stadtmauer-
rundgang mit besonderem Blick auf die Wenk-Treppe ein. 
Historiker Dr. Wolfgang Reinbold, Denkmalschützer Andre-
as Clausen, Maren Britz und Ellen Pries, beide zuständig für 
die Sanierung der Wenk-Treppe, bieten ab 10.30 Uhr eine 
Führung rund um die Stadtmauer an. Sie endet gegen 12 Uhr 
an der Wenk-Treppe, wo die Restaurierungs-Maßnahmen 
erläutert werden. Die Stadtmauer ist das älteste und impo-
santeste Baudenkmal der Stadt Offenburg. Sie stammt aus 
dem 13.Jahrhundert. Von den ursprünglich 1,8 Kilometern 
sind 1,5 erhalten geblieben. Die Mauer lässt sehr plastisch 
und authentisch die Umrisse des mittelalterlichen Offen-
burg erkennen. Zudem hat Offenburg Ende des 19. Jahrhun-
dert, wie viele andere Städte auch, aus den ursprünglichen 
Festungsanlagen einen Grüngürtel gemacht. Heute ist die 
Stadt also von einer gut erhaltenen Stadtmauer und einem 
Grüngürtel umgeben. Die Gesamtdauer der Führung ist auf 
zwei Stunden angesetzt. Themen sind die Geschichte der 
Stadtbefestigung, die heutige Bedeutung des Grüngürtels 
und notwendige Sanierungsmaßnahmen. Kostenlos. Mit 
Maren Britz, Andreas Clausen, Ellen Pries und Dr. Wolfgang 
Reinbold. Treffpunkt: Nördliches Ende des Zwingerparks 
beim City-Parkhaus Wasserstraße 9, 77652 Offenburg. 
Dauer: ca. 120 min.
 
Sonntag, 13.09.2026, 10.00 Uhr und 14.00 Uhr, Tag des 
offenen Denkmals: WasserNetz - Waschplätze, Flößerei 
und Industrie am Offenburger Mühlbach
Am Sonntag, den 13.09.2026 jeweils um 10.00 Uhr und um 
14.00 Uhr, lädt das Museum im Ritterhaus zu einer kosten-
losen Führung zur Geschichte des Mühlbachs entlang den 
Ufern des Flusses ein. Der Mühlbach diente bis ins späte 
19. Jahrhundert als Floßkanal. Daher war die Instandhal-
tung des Wasserlaufes und der Uferbebauung besonders 
wichtig. Seit dem Mittelalter sind Mühlen am Mühlbach ur-
kundlich belegt. Daraus entwickelten sich Industriebetriebe 
wie die Spinnerei und Weberei. An den Seitenarmen, die 
nicht erhalten sind, befanden sich weitere Fabriken. Außer-
halb der Stadt lag die Armbrustersche Säge, welche später 
zum Wasserwerk umgebaut wurde. Außerdem wurde das 
Wasser des Mühlbaches zur Wiesenwässerung verwendet. 
Auch die Abwässer der Stadt wurden seit dem Mittelalter 
in den Mühlbach geleitet. Ein barocker Kanal ist ergraben, 
moderne Leitungen sind aus Quellen belegt. Die Reste von 
mehreren Badeanstalten am Bach sind noch zu erkennen. 
An diversen Waschplätzen konnten die Offenburger Haus-
frauen ihre Wäsche waschen, aber es gab auch mehrere 
Wäschereien, in denen man seine Wäsche waschen lassen 
konnte. Eine eigene Eisenbahnlinie erschloss das Firmen-
gelände der Spinn und Weberei, den Schlachthof und das 
Gaswerk. Die Geschichte der Überwege über den Mühlbach 
und der Brücken wird ebenfalls thematisiert. Kostenlos. Mit 
Dr. Katharina Herrmann. Treffpunkt: Haupteingang Forum-
Kino, Hauptstraße 111, 77652 Offenburg. Dauer: ca. 120 min.
 
Sonntag, 13.09.2026, 11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr, 
Tag des offenen Denkmals: Die Mikwe als Kulturdenk-
mal
Am Sonntag, den 13.09.2026 jeweils um 11.00, um 13.00 
Uhr und um 15.00 Uhr, lädt das Museum im Ritterhaus zu 
einer kostenlosen Führung in das jüdische Ritualbad in der 
Glaserstraße 8 in Offenburg ein. 14 m unter dem heutigen 
Hofniveau befindet sich die Mikwe, das ehemalige jüdische 
Ritualbad. Der kleine Raum, in dem sich einst das Grund-
wasser sammelte, ist über eine lange, schmale Treppe er-
reichbar. Die Datierung der Mikwe ist unter Bauforscher/-

mailto:galerie@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
http://burg.de
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liche Geschichte ein, denn das Gebäude beeindruckt nicht 
zuletzt auch aufgrund seiner seltenen Bauweise.
Mit Marion Herrmann-Malecha. 
Dauer: 90 Minuten. 
Eintritt und Führung kostenfrei.
Um Anmeldung zur Führung an salmen@offenburg.de wird 
gebeten. 

Gewerbeakademie Offenburg
Fit in die SHK-Lehre starten 
Von der Schule direkt auf die Baustelle: Damit der Start ins 
Berufsleben gut gelingt, bietet die Handwerkskammer Frei-
burg für Jugendliche, die ab Herbst eine Lehre im Bereich 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (SHK) beginnen, den 
einwöchigen Vorbereitungskurs "Fit für die Baustelle" an. Er 
findet von Montag bis Freitag, 21. bis 25. September, am 
Akademie-Standort Offenburg statt. In diesem Kurs geht 
es praxisnah um Werkzeuge, Materialien und Arbeitstech-
niken. Geübt wird das Montieren verschiedener Rohrsy-
steme. So vorbereitet wissen die neuen Azubis vom ersten 
Tag an, wo und wie sie mit anpacken können. Der Kurs fin-
det täglich von 7.30 bis 16 Uhr statt, am Freitag endet er 
bereits um 12 Uhr. Infos: Gewerbe Akademie, Tel. 0781/793-
111. Anmeldung auch online unter www.gewerbeakademie.
de/weiterbildung

Arbeitsagentur Offenburg
Online zum Wunschtermin in der Agentur für Arbeit Of-
fenburg
Die Agentur für Arbeit Offenburg, Lahr und Kehl bieten aus-
schließlich terminierte Servicezeiten für die persönliche Ar-
beitssuchend- und Arbeitslosmeldung an. Das terminierte 
Angebot stellt eine Dienstleistungserweiterung dar, um 
den Bedürfnissen der Kundinnen und Kunden noch besser 
gerecht zu werden. Mit den umfangreichen eService-An-
geboten der Bundesagentur für Arbeit lassen sich die mei-
sten Anliegen schnell und unkompliziert rund um die Uhr 
auch online am Computer oder Smartphone klären. Auch 
der Antrag auf Arbeitslosengeld wird online gestellt. Einen 
übersichtlichen Einstieg zu allen Online-Angeboten erhal-
ten Kundinnen und Kunden der Arbeitsagentur online unter 
www.arbeitsagentur.de/eservice.
Wunschtermine können somit mit nur wenigen Klicks vor-
ab über die Internetseite www.arbeitsagentur.de/offenburg 
gebucht werden. Kundinnen und Kunden können beim Bu-
chungsvorgang ihr gewünschtes Anliegen online auswäh-
len und sich einen persönlichen Termin innerhalb von drei 
Arbeitstagen reservieren, um sich beispielsweise arbeitslos 
zu melden. Für besonders dringende, unvermeidbare Kun-
denanliegen und ohne vorherige Terminvereinbarung steht 
die Agentur für Arbeit Offenburg von Montag bis Freitag von 
8 bis 12 Uhr für Notfälle bereit.

Schwarzwaldverein Offenburg
Do. 27.08. Seniorenwanderung Wolfacher Schloßblick
Leichte Wanderung, auch für Einsteiger geeignet. Wander-
zeit: ca. 3 ½ Std., ca. 10 km, HM 220 auf und ab. Treffpunkt 
und Uhrzeit bei der Anmeldung.
Führung: Gottfried Gießler, Tel. 0781 41495
Die nächste Familienveranstaltung des Schwarzwaldver-
eins Offenburg steht am 30. August unter dem Motto „Post 
für dich“. Die Familien erwartet von 11 bis 14 Uhr eine Rund-
wanderung von etwa 3,5 km Länge. An mehreren Vorlese-

innen umstritten; sie wird entweder dem Mittelalter oder 
der frühen Neuzeit zugeordnet. Die Führung geht auf die 
Besonderheiten des Denkmals und der Frage der Datierung 
ein. Kostenlos. Mit Dr. Valerie Schoenenberg. Treffpunkt: 
Mikwe, Glaserstr 8 (Zugang Bäckergasse). 
Dauer: 60 min
 
 
Salmen Offenburg
 
Samstag, 12.09.2026, 19.00 Uhr, Salmengespräch: Was 
muss Kunst? 
Am Samstag, den 12.09.2026 um 19.00 Uhr, lädt der Sal-
men zu einem Gespräch über die Freiheit von Kunst und 
Kultur mit der Aktionskünstlerin Cesy Leonhard und der 
Publizistin und Eventdramaturgin Juliane Langer ein. Ar-
tikel 5 des deutschen Grundgesetzes sichert die Freiheit 
der Kunst, Forschung und Lehre sowie die Meinungs- und 
Pressefreiheit. Im Unterschied zur Lehre ist für die Kunst 
die Treue zur Verfassung nicht festgeschrieben. Was heißt 
das? Was bedeutet das in Bezug auf die oft zitierte „künst-
lerische Freiheit“? Ist sie ein Freifahrtschein? Darf Kunst 
alles – oder muss Kunst sogar? In Geschichte und Gegen-
wart war und ist Kunst immer wieder politisch. Kunst muss 
nicht neutral sein. Könnte sie das überhaupt? Über diese 
hochspannenden wie brandaktuellen Fragen möchten wir 
mit unseren Gästen und dem Publikum beim diesjährigen 
Salmengespräch diskutieren. 
Auf dem Podium dürfen wir Cesy Leonard begrüßen. Die 
Aktionskünstlerin war Mitglied des Zentrums für Politische 
Schönheit und ist Gründerin der Radikalen Töchter, die über 
Aktionskunst „Menschen aus dem Meckern ins Machen 
bringen“ wollen. Moderiert wird der Abend von Juliane Lan-
ger. 
Eintritt frei. Aufgrund der begrenzten Platzanzahl bitten wir 
um Anmeldung an salmen@offenburg.de.

Sonntag, 13.09.2026, 11.00 Uhr – 17.00 Uhr, Tag des offe-
nen Denkmals – Tag der offenen Tür
Am Sonntag, den 13.08.2026 ab 11.00 Uhr, lädt der Salmen 
am Tag des offenen Denkmals zu einem kostenfreien Be-
such ein. Um die Bedeutung unseres baukulturellen Erbes 
erlebbar zu machen, laden jedes Jahr im September histo-
risch bedeutende Bauwerke und Orte in ganz Deutschland 
mit einem bunten Programm zum Erkunden ein. Besuchen 
Sie den Salmen am Tag des offenen Denkmals ohne Eintritt 
und erfahren Sie bei der kostenfreien 

Sonntag, 13.09.2026, 11.15 Uhr
Salmen Offenburg
Tag des offenen Denkmals: Vom Wirtshaus zum Ort der 
Demokratie – Die Geschichte des Salmens
 
Am Sonntag, den 13.09.2026 um 11.15 Uhr, lädt der Salmen 
am Tag des offenen Denkmals einer kostenfreien Führung 
über die Geschichte des Salmens ein.
 
Gebaut als einfaches Wirtshaus Ende des 18. Jahrhunderts, 
bekanntgeworden als Ort im Kontext der badischen Revo-
lution, später Synagoge, dann Elektroladen und heute Haus 
der Demokratie: Das historische Gebäude des Salmen hat 
im Laufe der Geschichte auf ganz unterschiedliche Weise 
gedient, was ihn zu einem einzigartigen Ort macht.
In dieser Führung werfen wir einen Blick in die Vergangen-
heit und beleuchten die bewegte Geschichte des Hauses, 
über die bekannten Phasen als Revolutionsort und Synago-
ge hinaus. Dabei gehen wir auch auf seine besondere bau-

mailto:salmen@offenburg.de
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stationen laden liebevoll ausgewählte Bilderbücher dazu 
ein, alles rund um Postkarten, Briefe und Pakete zu entde-
cken. Kleine Mitmachaktionen und eine kreative Bastelidee 
sorgen dafür, dass unterwegs keine Langeweile aufkommt 
und das Thema auf ganz unterschiedliche Weise erlebbar 
wird. Bei einer gemeinsamen Picknickpause kann das mit-
gebrachte Rucksackvesper genossen werden. Am Ende 
lädt eine Wassertretstelle mit Spielplatz dazu ein das ge-
meinsame Erlebnis gemütlich ausklingen zu lassen.
Weitere Informationen sowie der Treffpunkt erhalten sie 
bei Anmeldung bis zum 27. August unter: familiengruppe@
schwarzwaldverein-offenburg.de

SC Sand

Foto: SC Sand 

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Zum Vormerken: Maultaschen und Hüttenflair an der 
Walensteinhütte 
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Sonn-
tag, 20. September 2026, von 12:00 bis 17:00 Uhr zur 
Hüttenöffnung an die Walensteinhütte ein. Im Mittelpunkt 
stehen selbstgemachte Maultaschen – klassisch oder mit 
Spinat gefüllt –, serviert mit Kartoffelsalat und geschmelz-
ten Zwiebeln. Die Maultaschen werden solange der Vorrat 
reicht angeboten. Ergänzt wird das kulinarische Angebot 
durch Kaffee und selbstgebackene Kuchen, herzhafte Ves-
per, Weine aus den Offenburger Rebland-Gemeinden sowie 
badische Biere. Die idyllisch am Waldrand gelegene Walen-
steinhütte bietet den passenden Rahmen für eine gemüt-
liche Einkehr und einen entspannten Sonntag in der Natur. 

Willkommen sind Mitglieder, Wandernde, Mountainbiker 
sowie Gäste aus nah und fern. Die Hüttenöffnung bietet 
zugleich eine gute Gelegenheit, den Schwarzwaldverein 
Zell-Weierbach und seine vielfältigen Aktivitäten kennenzu-
lernen.
 

Schwarzenbachtalsperre ohne Wasser: Ungewöhnliche 
Einblicke 
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Sonn-
tag, 6. September 2026, zu einer besonderen Wanderung 
rund um die Schwarzenbachtalsperre ein. Im Mittelpunkt 
steht das derzeit leere Speicherbecken mit der imposanten 
Staumauer – ein ungewohnter Anblick und eine besonde-
re Gelegenheit, die Talsperre aus einer neuen Perspektive 
zu erleben. Die rund 13 Kilometer lange Tour führt von Her-
renwies über die Talsperre und den Westweg zum Herren-
wieser See und zurück. Die reine Wanderzeit beträgt etwa 
drei Stunden. Aufgrund teilweise steiler und steiniger Wege 
sind Trittsicherheit, gute Grundkondition und festes Wan-
derschuhwerk erforderlich. Die Anreise erfolgt mit Bahn 
und Bus. Treffpunkt ist um 7:30 Uhr am Bahnhof Offenburg, 
Ausgang Ost beim Radhaus. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 
Personen begrenzt. Rucksackverpflegung wird empfohlen; 
am Kiosk der Talsperre besteht eine begrenzte Einkehrmög-
lichkeit. Mitglieder wandern kostenlos, Gäste zahlen 5 Euro 
zur Unterstützung der Vereinsarbeit. Weitere Informationen 
und Anmeldung bei Wanderführerin Regina Huber, huber-
regina@web.de, 0781 96719470 (AB).
 

Vollmondwanderung mit Keschdesupp' und Vollmond-
bier 
Wenn der Mond über den Reben und Wäldern der Ortenau 
aufgeht, lädt der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. 
am Samstag, 26. September 2026, zu einer besonderen 
Wanderung rund um die Walensteinhütte ein. Die Kombi-
nation aus herbstlicher Abendstimmung, Naturerlebnis 
und gemütlicher Einkehr macht die Vollmondwanderung 
zu einem besonderen Wandererlebnis. Die rund 7 Kilome-
ter lange Tour führt bei einsetzender Dunkelheit durch die 
herbstliche Landschaft. Dabei sind etwa 270 Höhenmeter 
zu bewältigen. Die besondere Atmosphäre des nächtlichen 
Waldes und das Licht des Vollmonds sorgen für abwechs-
lungsreiche Eindrücke. Die Walensteinhütte ist bereits ab 
19:00 Uhr geöffnet, die Wanderung startet um 20:00 Uhr. 
Nach der Rückkehr wartet eine gemütliche Einkehr mit 
hausgemachter Keschdesupp' (Maronensuppe), Vollmond-
bier und weiteren Getränken. Die Wanderung eignet sich 
für Wanderfreunde, Familien und alle, die Natur einmal auf 
besondere Weise erleben möchten. Gäste und Interessier-
te sind willkommen. Die Teilnahme ist für Mitglieder des 
Schwarzwaldvereins kostenlos, Gastwanderer zahlen 5 
Euro zur Unterstützung der ehrenamtlichen Vereinsarbeit. 
Weitere Info & Anmeldung bei Wanderführerin Antje Krot-
zinger (Tel. 0179 3880088, E-Mail: info@architekt-in.com)
 
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Bewegung, Natur, Gemeinschaft – erlebe den Schwarz-
wald aktiv! Wir bieten abwechslungsreiche Wanderungen, 
Fitness- und Wellnessprogramme sowie gesellige Treffen 
in der vereinseigenen Walensteinhütte. Ob sportlich oder 
gemütlich – hier findet jeder das passende Angebot. Be-
sonders beliebt sind die Motto-Sonntage mit regionalen 
Köstlichkeiten. Offen für alle, die Natur und Gemeinschaft 
schätzen – einfach vorbeischauen und mitwandern! Weitere 
Informationen unter swv-zell-weierbach.de

mailto:regina@web.de
http://info@architekt-in.com
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und 12 € für Nichtmitglieder. Bitte bringen Sie Personalaus-
weis und einen Eigentumsnachweis mit. Gerne den vorher 
schon ausgefüllten Codierauftrag mitbringen: www.adfc-
bonn.de/codierung/offenburg/ Wo: ADFC Zentrum, Am 
Marktplatz 19, 77652 Offenburg 

Samstag, 19. September 2026, 10:30 - 13:30 Uhr: Fahr-
radschule - Kurs für Anfänger:innen (mit Anmeldung)
Für Erwachsene, die kein Fahrrad fahren können. In diesem 
Kurs lernen Sie das Radfahren! Der Kurs besteht aus vier 
Einheiten und startet am Samstag, den 19. September 2026. 
Die weiteren Termine sind 26.09., 10.10. und 17.10.2026, je-
weils samstags von 10:30 Uhr bis 13:30 Uhr. Der Kursort ist 
in der Nähe des Bahnhofs Offenburg. Die Gruppengröße ist 
auf maximal 8 Personen begrenzt, um eine individuelle Be-
treuung zu gewährleisten. Es werden Schulungsfahrräder 
zur Verfügung gestellt. Anmeldung und weitere Infos über 
unsere Homepage.

Unsere geführten ADFC-Radtouren
Sonntag, 30. August 2026, 8:40 - 17:00 Uhr: Tour de 
Murg von Freudenstadt nach Rastatt
Eigene Anfahrt nach Freudenstadt, empfohlen wird der Zug 
um 8:41 Uhr ab Offenburg. Der Tourenleiter wartet am HBF 
Freudenstadt auf den Zug aus Offenburg. Um 10:00 Uhr fa-
hren wir los durch das schöne Murgtal nach Rastatt. Von 
dort geht es wieder mit der Bahn nach Offenburg. Die Tour 
verläuft vorwiegend bergab, es gibt aber auch einige Stei-
gungen. Tourenleiter: Stefan Strack. Treffpunkt: Hauptbahn-
hof, 77654 Offenburg. Radstrecke: 67 km, 18 km/h, hügelig, 
500 HM, fester Belag (mittel). Tourenleiter: Stefan Strack

Sonntag, 13. September 2026, 9:30 - 15:00 Uhr: Moun-
tainbiketour Ortenauer Weinpfad Bühl - Offenburg
Startpunkt ist der Bahnhof Bühl (Baden). Ab Bühlertal fol-
gen wir dem Fernwanderweg 'Ortenauer Weinpfad'. Die 
Tour endet am Bahnhof Offenburg. Diese Tour ist sehr an-
spruchsvoll. Es geht ständig bergauf und bergab, über 1.200 
Höhenmeter sind zu bewältigen. Belohnt werden wir durch 
eine wunderschöne Landschaft und herrliche Ausblicke. 
Abschnitte des Wanderweges, die fürs Fahrrad wenig ge-
eignet sind, umfahren wir auf breiten Wegen. Im Falle eines 
Abbruchs ist die nächste Bahnstation nie weit entfernt. Vo-
raussetzungen für die Teilnahme: Pedelec und Sicherheit 
beim Bergabfahren auf unbefestigten Wegen. Geeignet für 
Mountain-, Gravel-, Trekkingbike. Helmpflicht. Einkehr nur, 
wenn es sich ergibt, bitte vorsorglich Vesper und ausrei-
chend Trinken mitnehmen. Bei starkem Regen findet die 
Tour nicht statt. Im Zweifelsfall bitte beim Tourenleiter nach-
fragen.
Am Startort Bahnhof Bühl warten wir auf die Ankunft des 
Zuges aus Richtung Offenburg (Offenburg ab 9:02 Uhr, Bühl 
an 9:20 Uhr).
Vorgezogener Treffpunkt für alle, die ein Gruppenticket 
organisieren wollen: 8:40 Uhr, Bahnhof Offenburg, in der 
Südunterführung, Ausgang Ost (Rammersweierstraße). 
Radstrecke: 55 km, 14 km/h, bergig, 1250 HM, unbefestigte 
Wege (schwer). Tourenleiter: Stephan Busam

Freitag, 18. September 2026, 12:30 - 18:00 Uhr: Werks-
besichtigung in der Rubinmühle - Radtour von Offen-
burg nach Hugsweier und zurück (mit Anmeldung)
Die Rubinmühle ist seit 14 Generationen in Familienhand. 
Mit über 200 qualifizierten Mitarbeitern werden heute Kun-
den vor allem in Europa, aber auch weltweit nach bewährter 
Art und Weise beliefert. Verarbeitet werden Dinkel, Hafer, 
Roggen, Urgetreide, Weizen. Bei der Besichtigung erhalten 
wir Overalls und Überschuhe, da es sich um einen Lebens-
mittelerzeuger handelt. Homepage: https://rubinmuehle.

Förderverein für biographische Arbeit e. V.
Ein Glas voller Leben – Biografische Wein-Lese
Samstag, 12. September 2026, 19 Uhr, Winzersaal der 
Weinmanufaktur Zell-Weierbach, Schulstraße 5, Offenburg. 
Fünf Lebensgeschichten, fünf Weine und Musik: Das Bio-
graphiezentrum lädt zu einer besonderen Wein-Lese ein, 
bei der bewegende Erinnerungen auf ausgewählte Weine 
aus der Region treffen. Musikalisch begleitet wird der 
Abend vom Tango-Duo Amacord. www.eventfrog.de, Stich-
wortsuche: Ein Glas voller Leben
Teilnahme: 15 Euro inklusive Begleitweine. Spenden zugun-
sten des Kiwanis Club Offenburg. Alternativ Anmeldung 
und Kontakt über Stichwort „Ein Glas voller Leben“: Sandra 
Martin – sandra_martin_29@yahoo.de, Tel. 0175 / 24 31 777

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) 
Ortsgruppe Offenburg e. V.

Freitag, 28. August 2026, 18:00 - 19:00 Uhr: Critical 
Mass Offenburg
Die Critical Mass (CM, = kritische Masse) ist eine weltwei-
te Radveranstaltung, bei der sich mehrere Fahrradfahrer 
scheinbar zufällig treffen, um auf ihre Gleichberechtigung 
gegenüber dem motorisierten Verkehr aufmerksam zu ma-
chen. Der ADFC unterstützt die Critical Mass und freut 
sich auf viele Mitfahrende. Zusammen sind wir unterwegs 
für eine sichere Fahrradinfrastruktur, in der Radfahrende 
nicht einfach übersehen werden. Thema dieser CM wird 
der Überholabstand sein - die Radtour geht unter anderem 
durch die Weinstraße in Rammersweier. Hier kommt es häu-
fig zu gefährlichen Überholmanövern mit zu geringem Über-
holabstand durch am Straßenrand parkende Autos auf bei-
den Seiten.Einfach vorbeikommen und mitradeln! Die Tour 
ist als Demo angemeldet und wird von der Polizei begleitet. 
Dauer ca. 45 Min. in einem gemütlichen Tempo. Wann: Je-
den letzten Freitag im Monat um 18:00 Uhr. Treffpunkt: Hi-
storisches Rathaus, Hauptstraße 90, 77652 Offenburg

Freitag, 28. August 2026, 19:00 - 21:00 Uhr: Velo-Stamm-
tisch in Offenburg
Wir laden herzlich ein zu unserem Velostammtisch. Alle 
Fahrradinteressierten sind willkommen, sich über Fahr-
radthemen auszutauschen, auch Nichtmitglieder. Wir freu-
en uns auf den Austausch und berichten auch gerne über 
unsere Aktivitäten. Wo: ADFC-Zentrum, Am Marktplatz 19, 
77652 Offenburg

Montag, 31. August 2026, 18:30 – 19:30 Uhr: Internatio-
naler BikeTalk Offenburg
Fragen zu Verkehrsregeln? Fragen zum Fahrrad oder zu 
Fahrradwegen? Bei diesem BikeTalk wollen wir darüber in 
verschiedenen Sprachen reden.
Bist du neu in Offenburg oder möchtest du die deutschen 
Radfahrregeln besser verstehen? Dann komm zu unserem 
monatlichen BikeTalk im ADFC-Zentrum Offenburg. Ein of-
fener Treffpunkt für Radfahrer:innen aus aller Welt. Wir spre-
chen Englisch, Französisch und Deutsch – alle sind herzlich 
willkommen! Treffpunkt: ADFC-Zentrum, Am Marktplatz 19, 
77652 Offenburg 

Freitag, 11. September 2026, 14:00 – 18:00 Uhr: Fahrrad-
Codierung beim ADFC Zentrum auf dem Marktplatz
Bei der Codierung werden Ihre Adresse und Ihre Initialen 
verschlüsselt auf das Fahrrad graviert. Dies hat sich als ef-
fektive Methode erwiesen, um die Zahl der Diebstähle deut-
lich zu senken und die Aufklärungsquote zu erhöhen. Die 
Codierung eines Fahrrades kostet 6 € für ADFC-Mitglieder 

http://www.eventfrog.de
mailto:sandra_martin_29@yahoo.de
http://bonn.de/codierung/offenburg/
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de Treffpunkt: ADFC-Zentrum, Am Marktplatz 19, 77652 
Offenburg. Radstrecke: 50 km, 19 km/h, flach, fester Belag 
(mittel). Tourenleiterin: Monika Kunschner. Anmeldung und 
weitere Infos über unsere Homepage.

Weitere Informationen:
Auf unserer Homepage: www.offenburg.adfc.de oder per E-
Mail an offenburg@adfc-bw.de
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* Unsere Geschäftsstelle macht im August Sommerurlaub. *
Hinweise zu unseren geführten Radtouren: Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr, es gilt die Straßenverkehrsord-
nung.
Bei Gewitter, starkem Regen oder Hitze können Touren aus-
fallen – aktuelle Infos finden Sie auf unserer Homepage. Das 
Tragen eines Fahrradhelms wird dringend empfohlen.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65 anb.anzeigen@reiff.deanb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie 
mit Ihren PROSPEKTBEILAGEN
 die Ortenau!

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.offenburg.adfc.de
mailto:offenburg@adfc-bw.de
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

Zukunftssicher
heizen mit Lambda-
Wärmepumpen

Intech GmbH & Co. KG
+49 7851 99409-0

www.intechcleanenergy.com

Wann wird
IHR Zuhause
STUFENLOS?
Lorbeerweg 20
76149 Karlsruhe
Tel 0721.78 31 24 0
www.stufen-los.de

KLEINAUFZÜGE TREPPENLIFTE ROLLSTUHLLIFTE

Beratung & Probefahrt
in unserem STUFENLOS
LIFT-ZENTRUM.

Gerne kommen wir
auch zu Ihnen
nach Hause.

Lamellendächer I Terrassenüberdachungen I Carports I Sonnen- / Sichtschutz I Eingangsüberdachungen

 07821 3189333  info@weiss-ueberdachung.de www.weiss-ueberdachung.de

mailto:info@weiss-ueberdachung.de
http://www.weiss-ueberdachung.de
http://www.stufen-los.de
http://www.intechcleanenergy.com
http://shutterstock.com/syda
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

�

aus�Holz�und�Aluminium�
�direkt�vom�Hersteller�

�
�

Klappladen-Online�
�
�

Jürgen�Matt,�Am�Jinglingsberg�2�
77948�Friesenheim-Heiligenzell�
�07821-9213895�����9213897��

�

www.klappladen-online.de�

Klappladen-Online
Jürgen�Matt,�Am�Jinglingsberg�2�
77948�Friesenheim-Heiligenzell

�07821-9213895�
info@klappladen-online.de
www.klappladen-online.de

Zertifizierter Energieberater

• Beraten
• Fördermittel
• Energieausweis
• Sanierungsfahrplan

Allmendstraße 14 · 79336 Herbolzheim (Industriegebiet)
Tel.: 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Ihr Heizeinsatz muss raus?
Wir modernisieren Ihre Feuerstätte!

�

Unser�Angebot�umfasst�Hausmeisterservice,�Objektbetreuung,�Garten-�und�
Grünpflege,�Baumfällungen,�Mulch-�und�Mäharbeiten,�Brachflächenpflege�und�
Reinigungsarbeiten�wie�z.B.�Fenster�oder�Photovoltaikanlagen.�

Zuverlässig,�flexibel�und�mit�persönlichem�Service�kümmern�wir�uns�um�den�
Werterhalt�Ihrer�Immobilie.�

Bertha-Benz-Ringϙ15ϙ/ϙ77767ϙAppenweierϙϙ

Tel.ϙ0781ϙ/ϙ9ϙ26ϙ78ϙ11ϙ/ϙinfo@abema-gmbh.deϙ

Hausmeisterservice�–��
Alles�rund�ums�Haus�aus�einer�Hand

Farbe Tapete Boden www.gaenshirt-farben.de
07821/9656-16

Friesenheim · Emmendingen

Gün s t ig is t ,
we n n e s la n g e

h ä l t .

Wir bieten Ihnen Anstrichfarben, die langlebig
schützen und verschönern. Erleben Sie bei uns
vor Ort eine Beratung für Ihr optimales Ergebnis.

in erlebenFARBEHOLZNEU in Offenburg

Geräte, die Sie nur selten
nutzen, können Sie jetzt
im BAUHAUS Offenburg
mieten – praktisch, günstig
und zu flexiblen Tarifen.

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2
BAUHAUS GmbH & Co. KG Süd,
Sitz: Basler Straße 98, 79115 Freiburg

http://www.bauhaus.info
http://www.gaenshirt-farben.de
mailto:info@abema-gmbh.de
mailto:info@kachelofen-center.de
mailto:info@klappladen-online.de
http://www.klappladen-online.de
http://www.klappladen-online.de
http://shutterstock.com/syda
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Privat
Anzeigen

Putzhilfe gesucht
14-tägig für ca. 2 Stunden.

Nähere Infos unter Tel. 0781–54743

Immobilien
Rückmietverkauf

als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.
Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei

zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird
im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Fuchshaldeweg�9�|�77654�Rammersweier
Tel.�07835.6398-01�|�immobilien@orbau.de

MEHRFAMILIENHAUS�
IN�RAMMERSWEIER
6�moderne,�barrierefrei�gestaltete�Wohnungen
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63,8�-�88,2�m²�|�2�-�3�Zi.
Eigentumswohnungen�

Samstag
05.09.2026
13.00 - 17.00 Uhr

Sonntag
06.09.2026
10.00 - 17.00 Uhr

Rheinstraße 4a
77833 Ottersweier-
Unzhurst

Ihr Kontakt fürZukunftspläne
Neubau Sanierung Anbau & Aufstockung Modulbau

TAG DER
OFFENEN TÜR
Rohbaubesichtigung
in Ottersweier-Unzhurst

Tipps

Veranstaltungs

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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mailto:immobilien@orbau.de
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 ICH BIETE IHNEN

  eine anspruchsvolle Aufgabe
  eine leistungsgerechte Vergütung
  das interessante Umfeld eines Medienhauses

 IHRE AUFGABEN

  Erfassung und Pflege von Kundendaten
  Erstellung von Rechnungen und Gutschriften
 Bearbeitung von Kundenanfragen
 Betreuung von Print- und E-Paper-Abonnenten

 IHRE QUALIFIKATIONEN

  eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 gute Kenntnisse in MS-Office
  Erfahrung im Umgang mit mobilen Endgeräten 
von Vorteil

  sichere Gesprächsführung am Telefon
  Sie sind kommunikationsfähig und arbeiten 
gerne im Team

ARBEITSZEITEN

Montag – Freitag, ca 7.30 Uhr – 11.30 Uhr

MITARBEITER  
LESERSERVICE M | W | D

für eine langfristige Zusammenarbeit in Teilzeit (ca. 20 Std.) 
bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG.

Mein Name ist Katja Himmel. Ich bin seit 2018 
bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG tätig. Als 
Teamleiterin im  Leserservice ist es im Schwer-
punkt meine Aufgabe, die Anliegen und Wünsche 
unserer Leserinnen und Leser entgegenzunehmen 
und zu deren Zufriedenheit zu bearbeiten. Das ist 
nur mit einem engagierten Team möglich. 

Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu 
mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt

http://karriere.reiff.de
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Rolf�Thüm�&�Cathrin�Nußbaum
Vertrauen�Sie�dem�Fachmann�
Juwelier�Thüm�·�Hauptstr.�70�·�77694�Kehl�·�Tel.�07851/2225

Wir�schätzen�Werte
•��An-�und�Verkauf�von�Gold,�Münzen,�Silber,�
wertvollen�Uhren�und�Schmuckstücken

•��Wertgutachten
•��Umarbeitung�und�Reparatur�von�Schmuck
•��Uhrreparaturen�in�eigener��
Meisterwerkstätte

seit�1946

www.tri.ag

Birkenfeld

Baden-Baden

Sinzheim

Bühl

Kippenheim

Emmendingen

Dein�Autohaus�hier�
in�der�Region�und
auf�www.tri.ag

0781-96757575

Der gute Abschied mit Herz

www.infinitas-bestattungen.de

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

Schutterwald · Ortenberg · Neuried

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
04.09.�Herbstzeit�ist�Wanderzeit Anzeigenschluss,�31.08.�12�Uhr

04.09.�Bad�zum�Wohlfühlen Anzeigenschluss,�31.08.�12�Uhr

11.09.�Mobil�unterwegs�–�Auto,�Motorrad�&�Fahrrad Anzeigenschluss,�07.09.�12�Uhr

11.09.�Gut�sehen�&�hören Anzeigenschluss,�07.09.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de
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WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönesWochenendeWochenende

Ihr Kontakt  
für private 

KLEINANZEIGENKLEINANZEIGEN

 07 81 / 504 - 14 65

 anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.infinitas-bestattungen.de
http://www.tri.ag
http://www.tri.ag

